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Beilage zu Nr . 224 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 21 September 1883 .

i ) Aus dem Bericht über die Fürsorge für die Wafserbe -

schädigten im Großherzogthum Baden ,
erstattet von dem Landes - Uuterstützungskomit « 1883.

Das Jahr 1882 gestaltete sich in Folge des im Juni eingetre -
tenen und fast ununterbrochen beibehaltencn Charakters der Wit -
terungsverhältniffe zu einem » affen , kalten , der Entwicke¬
lung der Bodenerzeugniffe und ihrer Einheimsung wenig günsti¬
gen Jahrgang . Daneben brachten während des Frühsommers
verheerende Hagelschläge über eine Reihe von Bezirken des Lan¬
des 'schweres Unheil . Bei der fortdauernden Nässe gingen be¬
reits im November die Finthen der Bäche und Flüsse so hoch ,
daß da und dort Schaden angerichtet wurde , doch stand dieser
in keinem Vergleich mit jenem . welcher damals am Mittel - und
Unterrhein durch Dammbrüche und Ueberfluthungen deS Rheins
herbeigesührt worden ist . Wir befanden uns zu jener Zeit in
der Lage , den bedrängten Brüdern am untern Rhein unsere Hilfe
anznbieten , und wurde von diesem Anerbieten auch kein Gebrauch
gemacht » so sind doch von Mannheim , Heidelberg und anderen
Orten nach den heimgesuchten Gegenden Sendungen von Geld ,
Kleidungsstücken rc. abgegangen . Die Hochwasser verliefen sich
wieder , indessen blieb der Boden mit Feuchtigkeit gesättigt . Mit
dem Eintritt des Winters lagerten sich über die ganze Fläche
des Landes und die benachbarte Schweiz ansehnliche Schnee -
maffeu . Als nun zur Weihnachtszeit neue andauernde Nieder¬
schläge nicht nur an sich große Waffermaffen über das Land er¬
gossen, sondern auch die angehäuften Schneemengen allüberall
gleichzeitig zum Schmelzen brachten , wälzten die zu Strömen an¬
geschwollenen Gebirgsbäche , alles mit sich fortreißend , ungeheure
Fluthen daher , so daß keiner unserer großen Flüsse , weder Rhein ,
noch Donau , noch Neckar oder Main , geschweige die kleineren ,
die Menge mehr zu fassen vermochten . Die ersten speziellen
Nachrichten von vorhandener Wassersnoth kamen von Lörrach
und Mannheim , von beiden am 28 . Dezember , von der ersteren
Stadt gleich mit der traurigen Nachricht vom Einsturz einer
Brücke über die Wiese und der dadurch herbeigeführten Verun¬
glückung einer größeren Zahl von Personen .

Auf Allerhöchste Anordnung Ihrer Königl . Hoheit der Groß¬
herzogin erging an die Frauenvereine beider Orte durch den
Generalsekretär des Badischen Frauenvereins telegraphische An¬
frage , ob Vereinshilfe angezeigt und erwünscht sei . Von beiden
Orten kam nebst freundlichem Dank die Mittheilung , daß Hilfe
augenblicklich nicht nöthig . Indessen brachten die öffentlichen
Blätter von allen Seiten Berichte über eingetretene Ueberschwem -
mungen , Wassersnoth und vorgekommene Uoglücksfälle . Jetzt
schien für die freiwillige Vereinslhätigkeit der Augenblick gekom¬
men , sich die Frage eines kräftigen Eintretens oder des Zuwar -
teus bis zu etwa erfolgendem Hilferuf zu stellen . Veranlaßt dazu
mußten sich der Badische Frauenverein und der Ba¬
dische Männer - Hilfsverein schon durch ihre satzungs -
mäßigen Aufgaben und ihre ganze seitherige Thätigkeit fühlen .
Die Verbandsordnung der deutschen Frauen - Hilfs - und Pflege¬
vereine vom 12. August 1871 bezeichnet als gemeinschaftlichen
Zweck der verbündeten Vereine „inFriedenszeiten inner¬
halb des Verbandes außerordentliche Noth -
ständ e zu lindern "

. Da auch der Badische Männer - Hilfs¬
verein gleiche Zwecke verfolgt , so haben die beiden ohnedies in
der Gesammtorganisation deS Badischen Landes - Hilfsvereins mit
einander verbundenen Vereine schon in wiederholten Fällen bei
größeren und kleineren Katastrophen das Hilfswerk gemeinsam
in die Hand genommen , insbesondere war dies auch schon bei
den Ueberschwemmungen im Jahre 1876 der Fall . Es war so¬
mit nur ein Wiederanfgreifen der schon mehrfach geübten pflicht¬
mäßigen Aufgabe der Vereine , wenn sie , ohne eine vorherige Auf¬
forderung abzuwarten , mit dem Aubieten ihrer Hilfe vorgingen .

Nach vorher eingeholter Zustimmung Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin Luise , und gepflogener Verständigung
zwischen den Vorständen der beiden Vereine wurde am 30 . De¬
zember in einer mündlichen Unterredung mit dem Großh . Herrn
Staatsminister Turb an die Frage der Nothwendigkeit eines
umfassenden organisirteu Eingreifens erörtert und nachdem die¬
selbe bejaht , die Hilfe der Vereinsthätigkeit der Großh . Regierung
zur Verfügung gestellt , das Anerbieten nach näherer Besprechung
in dankenswcrthestem Entgegenkommen freundlich angenommen
und die Unterstützung der Großh . Regierung zugesagt .

Mitten in den Vorbereitungen für die Ausführung der über¬
nommenen Aufgabe kam in der Nacht vom 30 . auf den 31 . De¬
zember ein dringender Hilferuf aus dem zwei Stunden von der
Residenz entfernt am Rhein gelegenen Dorfe Neuburgweier . In
der Frühe davon durch Ihre Königliche Hoheit die Großher -
zogin in Kenntniß gesetzt , hatte eine Vertretung des Frauen -
vcrcinS den Bewohnern der genannten , gänzlich überflutheten
Gemeinde schleunig nöthige Hilfe und Gaben , von den am Orte
selbst noch erschienenen Allerhöchsten Herrschaften gespendet , zur
Vertheilung zu bringen . Der Augenschein war geeignet , die
Nothwendigkeit deS geschloffenen Vorgehens nur noch kräftiger
zur Ueberzeugung zu bringen . Am 1 . Januar d . I . erging so¬
dann außer einer Aufforderung an die Bewohner der Residenz
zur Abgabe von Kleidungsstücken für die Ueberschwemmlen der
benachbarten Rheinorle ein Aufruf von Seiten der vereinigten
Vorstände deS Bad . Frauenvereins und des Bad . Männer -

Hilfsvereins , in welchen die öffentliche Mildthätigkeit für die
fchwerbetroffeneo Bewohner unseres Landes augerufen wurde .

Um eine thunlichst vollständige Zusammenfassung aller derjeni¬
gen Kräfte , welche sich berufen fühle » können . bei derartigen
greßen Kalamitäten helfend einzutreten , zu ermöglichen und da¬
mit der so schädlichen Zersplitterung vorzubeugen . wurde an die
höchsten kirchlichen Behörden deS Landes und an die Sladträthe
der unter der Städteordnung stehende» Städte unter Mittheilung
deS Aufrufs die Einladung gerichtet , sich bei der gemeinsamen
Hilfeleistung zu betheiligen und zur Bildung deS LaudeS -

Uuterstützungskomite ' s einen Vertreter zu ernennen .
Auch an die Landtags -Abgeordneten Stadtrath Hoffmann in
Karlsruhe und Bürgermeister Friderich von Durlach erging
die Einladung zur Betheiligung . Die kirchlichen Oberbehörden
erklärten alsbald ihre Mitwirkung unter Ernennung ihrer Ver¬
treter . Gleichzeitig forderte das Erzbischöfliche Ordinariat zu
Freiburg die katholischen Pfarrämter zur Vornahme einer Kirchen¬
kollekte auf . der Evangelische Oberkirchenrath empfahl den Geist¬
lichen die Förderung der zu veranstaltenden Sammlungen und
ihre Unterstützung und Mitwirkung bei der Thätigkeit der Orts¬
und Zweigvereine . Eine gleiche Aufforderung erließ der Ober¬
rath der Israeliten an die Rabbinate . Die Zustimmung der
Städte zu einem gemeinsamen geordneten Vorgehen erfolgte nach
und nach ; bis zur endgiltigen Konstituirung des Landes -Unter -
stützungskomitö 's besorgte» die von den beiden verbündeten Ver¬
einen ernannten Vertreter mit dem vom Großh . Ministerium deS
Innern delegirten Kommissär , Ministerialrath Bechert , die sich
ergebenden Geschäfte , welche zunächst in der Entgegennahme von
Gaben an Geld und Kleidungsstücken , in der Organisation des
Dienstes , Vertheilung der Arbeit , Beistellung des nöthigen
Hilfspersonales , Einrichtung der Räumlichkeiten bestanden .

Am 8 . Januar trat zur ersten konstituireoden Sitzung daS
LandeS - Unterstützungskomitö zusammen » welches sich
also zusammensetzte : 1) als B ertr eter der die Versammlung
berufenden Vereine , und zwar : ». des B a dis chen Frauen¬
verein S , der Generalsekretär : Verwaltungsgerichts - Rath
Sachs ; die Geschäftsführer der vier Abtheilungen : General¬
major z . D . Hofmann , Kriegsrath a . D . Krümmel , Geh .
Finanzrath Maurer , Verwaltungsgerichts - Rath FuchS ;
l>. des Badischen Männer - Hilfsvereins , der Vor¬
sitzende Geh . Archivrath v . Weech ; die Vorstandsmitglieder :

Baurath B aum eist er , Rittmeister a . D . Leop . v . Schilling »
Kommandant der Feuerwehr Voit » Stabsapotheker a . D .
Ziegler ; 2) als Vertreter der Großh . Staats¬
regierung : Ministerialrath Bechert ; 3) als Vertreter
der kirchl . Behörden : Prälat Doll für den Evangel .
Oberkirchenrath ; Oberstiftungsrath (jetzt Geheimerath ) Schmidt
für die kathol . Kirchenbehörde : Stadtrath Bielefeld von hier
für die israel . Religionsgemeinschaft ; 4) die Landtags - Ab¬
geordneten Bürgermeister Friderich von Durlach und
Stadtrath Hoffmann von hier ; 5) Vertreter von Ge -
meinden : Oberbürgermeister Lauter von hier , Oberbürger¬
meister Groß von Pforzheim . Kaufmann Karl Iörger von
Mannheim . Oberbürgermeister Bilabel von Heidelberg , Bür¬
germeister Kanzler von Bruchsal , Bürgermeister Seefels
von Baden , Oberbürgermeister Schuster von Freiburg und
Oberlandcsgerichts - Rath Schmitt von hier für Konstanz .

In der konstituirenden Versammlung wurde ein geschäfts¬
leitender Ausschuß gewählt , bestehend aus den Herren
SachS (Vorsitzender ) , v . Weech (Stellvertreter ) , General
Hofmann , Stadtrath Hoffmann und Ziegler . Diesem
Ausschuß sollte die Vertretung deS Gesammlkomits 's in allen
Geschäften einschließlich der Verwendung baarer Gelder in un -
verschieblichen Fällen — vorbehaltlich der nachträglichen Bericht¬
erstattung an das Gesammtkomitö zustehen . Weiter wurde die
Besorgung der Kaffen - und Kanzleigeschäfte durch Uebertragung
an das gemeinsame Personal des Frauen - und Männer - Hilfs -
vereinS mit der nöthigen Heranziehung von Hilfskräften geregelt -
So war nun eine von allen Seiten anerkannte Centralleitung der
freiwilligen Hilfsthätigkeit für daS Großherzogthum in 's Leben
getreten . welche ihre große Aufgabe in vollem Maße durchzu¬
führen sich bestrebte.

Deutschland .
* Mülhansen , 16. Sept . Das „ Handels -Archiv " veröffent¬

licht im September - Hest deS laufenden Jahrganges folgenden
Handelsbericht : Die Lage unserer Baumwoll - Spinne -
reien ist eine ziemlich befriedigende gewesen , soweit gröbere und
mittelfeine Gespinnste in Betracht kommen ; es war nicht allein
rege Nachfrage vorhanden , sondern es wurden auch von den
Käufern Preise bewilligt , welche denjenigen des Rohstoffes gegen¬
über hoch genug waren , um Gewinn zu bringen . Erst in letzte¬
rer Zeit ist hierin eine Verschlechterung zu konstatireo . Die Eng¬
länder , deren Konkurrenz sich bisher auf die feinen Nummern ,
welche nicht genügend geschützt sind , beschränkt hat , haben näm¬
lich angefangen , große Posten der mittleren Nummern , und zwar
zu Schleuderpreisen an den Markt zu bringen und dadurch we¬
sentlich auf unsere Spinnereien zu drücken.

Seitdem die ergiebige Fabrikation der Satinettes nun schon
seit längerer Zeit fast ganz aufgehöct hat . sind die Webereien
darauf angewiesen , gröbere Fabrikate zu erzeugen . Die Produktion
hat in Folge dessen übermäßig zugenommen , da bei gleicher
Arbeitszeit weit mehr grobe als feine Gewebe fertiggestellt werden
können , und es steht damit erschwerter Absatz und ein allmäligeS
Sinken der Preise in Verbindung . — In der Druckerei -
brauche ist es ganz still und es dürfte auch vorderhand -
Befferung nicht zu erwarten sein. In Folge des naßkalten Wetters
deS vorigen Sommers sind eben die Detailgeschäfte noch genü¬
gend mit gedruckter Waare versehen , auch ist die Mode dieser
Industrie augenblicklich keineswegs günstig . EtwaS besser haben
diejenigen Fabriken reüsfirt , welche Möbelstoffe verfertigen . —
Unsere Wollspinner klagen sehr . Das Rohmaterial ist theuer ,
der Absatz durch die bedeutende Produktion sehr schwierig und in
Folge dessen auch die Preise der Gespinnste gedrückt . Unter diesen
Verhältnissen kann der Nutzen auch nur ein geringer fein . Man
glaubt , daß die Produktion wird etwas eingeschränkt werden
müssen , wenn man nicht in die Lage kommen soll , Lager anzu -
häufea , und hat damit auch thcilweise begonnen . — Was den
Lokomotivenbau betrifft , so sind die betreffenden Fabriken
noch immer und auf längere Zeit gut beschäftigt ; die Bestel¬
lungen auf Spiun - und Gewebemaschinen haben dagegen erheb¬
lich abgenommen , und wen» auch für den Augenblick noch ge¬
nügend Arbeit vorhanden ist , so dürfte doch für die nächste Zeit
eine Stockung zu befürchten sein.

Badische Chronik.
^ Mannheim , 19 . S -Vt. Nächste Woche beginnen die Vor¬

lesungen auswärtiger Gelehrten im Kaufmännischen Verein mit
dem Vortrag von Prof . Or . Kugler in Tübingen über Tempel¬
herrn und Freimaurer . Unter andern werden der Dichter Rosegger
auS Graz , vr . Brehm aus Berlin . Prof . Kirchhofs auS Halle
und Prof . Büchner aus Darmstadt Borträge halten . Im Kuust -
verein sind einige ansprechende Bilder von Karlsruher Künstlern
ausgestellt , von Max Pecht Rosen , von Reuter eine italienische
Villa . Ein bei der Berloosung des Düsseldorfer Kunstvereins
gewonnenes Bild von Prof . Hünten » der Kronprinz und General
v . Blumenthal in der Schlacht bei Wörth , ist von dem Gewin¬
ner auf einige Zeit der Ausstellung überlassen worden .

Der Besitzer der auch im Auslande angesehenen Fabrik von
Eisenbahn - Bedürfnissen , hauptsächlich von Centralweichen , Joseph
Vögele , feierte gestern seinen achtzigsten Geburtstag . Bon vielen
Seiten wurden dem Jubilar , der sich durch rastlose Thätigkeit
vom einfachen Schmied zum angeseheuen Fabrikherrn aufge¬
schwungen hat , Glückwünsche dargebcacht , daS Personal der
Fabrik feierte ihn durch Fackelzug, GesangSvorträge und Bankett
auf der KaiserShütte .

In der Woche vom 9. bis 16 . Sept - wurden von Großh .
Hauptzollamt abgefertigt in Kilogramm : 8.076 .549 Weizen . zu
Schiff von Rußland 2 .897,955 , von Amerika 901,250 , von Bel¬
gien 344,819 , von Holland 3,872,525 , Sämereien 1,068 .325 von
Belgien , Hülsenfrüchte 2500 von Holland und 26,000 per Bahn
von Oesterreich -Ungarn . Gries 14.960 per Bahn von Frankreich .
Die Abfuhr bezifferte sich auf 1,150,000 Weizen , davon nach der
Schweiz 980,000 , nach Frankreich 10,000 , nach Elsaß - Lothringen
30,000 , nach Württemberg 70,000 , nach Konstanz 60,000 , Hül¬
senfrüchte 32,5 00 , Mais 10,000 nach der Schweiz . Der Ver¬
sandt auf den Bahnen betrug 4,993,OM, Weizen 4,239,960 , Rog¬
gen 117,500 , Gerste 20,OM, Hafer 85,300 , Hülsenfrüchte 61,800 ,
Mais 124,700 , Oelsaat 343,790 , der Empfang 140,660 , Weizen
30 .000 , Roggen 20,000 , Gerste 5200 , Hafer 14,600 . Hülsenfrüchte
70,850 . Zu dem Vorrath von 8161 Fässern Petroleum kamen
66, es gingen ab 1217, Vorrath am Ende der Woche 7010 . Test¬
proben wurden 2 vorgenommcn .

L > Bo « der Kinzig , 19. Sept . Der Firma Moritz Schauen¬
burg in Lahr wurde auf der Internationalen Ausstellung in
Amsterdam die goldene und die silberne Medaille zuerkannt . —
Am vergangenen Montag wurde Hr . Haager , Mitbegründer und
langjähriger Direktor der Spinnerei und Weberei zu Offenburg ,
auf .der Rückreise von Stuttgart im Eisenbahn - Wagen vom
Schlage getroffen . In Oos brachte man ihn als Leiche aus
dem Wagen . Er erreichte,ein Alter von 72 Jahren . — Letzten
Samstag verunglückte ein bei der Gitterbrücke zu Offeuburg be¬
schäftigter Arbeiter dadurch , daß er bei der Heimfahrt nach Nieder¬
schopfheim auS dem Zuge sprang . Er verletzte sich schwer und
es mußten ihm beide Beine abgenommen werden.

Kleine Zeitung .
ff I . Rud . Rahn . Kunst - und Wanderstudiea aus der

Schweiz 1883 . Bei Fäsy in Wien gab der Züricher Kunsthistoriker
unter dem genannten Titel eine Sammlung von 10 Abhandlungen
und Vorträgen heraus , die zum Theil schon veröffentlicht waren
und deren Lektüre man jedem anrathen darf , der am Fuß oder
in den Thälern der Alpen nicht nur frische Luft sucht oder mög¬
lichst viel Berg , Eis und Schnee unter seine Beine zu bringen
trachtet , sondern auch für schöne Werke der Menschenhand inmitten
der schönen Natur Sinn hat . Warum keine nationale Kunst unter
den Schweizern , ob Kunstsinn bei ihnen sei , ob nicht , darüber
spricht der Gelehrte in dem ersten Vortrage viele beherzigens -
werthe Worte und gibt dann in einer sorgfältigen Auswahl eine
fast vollständige instruktive Uebersicht über die helvetische Kunst -
entwicklung von Karl dem Kahlen an bis auf die Gegenwart
herab , deren künstlerische Strömungen in der reizenden Biographie
Aurel Robert 's , des Bruders des berühmten Leopold , und in der
Abhandlung über die Bürki 'sche Sammlung geschildert werden .
Die Gegenstände sind bald von mehr spezifisch schweizerischem,
bald allgemeinerem Interesse , hier mehr gelehrter , dort populärer
Art , die Darstellung bald ernst, bald heiter , immer liebenswürdig
und im höchsten Grade belehrend , die Sprache sehr gewählt . Man
lernt durch das Buch die Schweiz nach einer ganz neuen Seite
kennen oder sieht wenigstens , so viel man auch von den Dingen
weiß und bisher wohl beachtet hat , manches durch Zusammen¬
stellung mit auderm und in der Betrachtung unter andern Ge¬
sichtspunkten in anderem Lichte . Nach dem vordersten Aufsatz
mögen die in jeder Beziehung interessantesten Abhandlungen fein
die über Kloster Wettingen , über Wanderungen im kirchen- und
bilderreichen Tessin , die über Bernardino Luini und seine Werke
in Lugano und endlich über das schweiz . HauS im 16 . u . 17 .
Jahrhundert . Lehrreich , wenn auch nicht neu , sind namentlich die
Angaben über den Zusammenhang mit der burgund .- frauzös . Kunst
im Mittelalter und mit der italienischen und deutschen im Zeit¬
alter der Renaissance » was in den schlimmen KriegSzeiten des
17 . Jahrhunderts in der ihres Friedens und Reichthums sich er¬
freuenden Schweiz erhalten oder neugeschaffen wurde , ist auch
für uns von hoher Wichtigkeit. — Eine Fülle endlich der ergötz¬
lichsten Unterhaltung enthält die Biographie des Haus Ardüfer ,
als Beispiel jener Volksmaler , die vor 300 Jahren die Wände
der Bündner Häuser vollschmierten. - Nur zum Vorzug kann
es dem Buche gereichen, daß Rahn eS nicht verschmäht hat , die
kunstgeschichtlichen Darstellungen in den Rahmen der Prächtigsten
landschaftlichen Schilderungen zu fassen .

Bom Büchertische.
Hebel ' s Rheinländischer Hausfreund in Be¬

gleitung des B attischen Laudeskalender ( beider Kalen¬
der - Verlag von I . Lang in Tauberblschofsheim ) sind eiogetrof -
fen . Der echte Hebel - Kalender für 1884 zeichnet sich wieder
durch eine, große Fülle vielseitigen Unterhaltungsstoffes aus , ist
überreich iüustrirt (mit 76 Bildern ) und wurde bereits auch die -
fer Jahrgang wieder von der Presse als einer der besten deutschen
Volkskalender bezeichnet. Der Badische Landeskaleuder ist gleich¬
falls gut ausgestattet und bietet bei dem Preise von nur 20 Pf -
einen reichen Inhalt belehrender und unterhaltender Erzählungen .
Für Baden interessant ist ein Bildniß unseres GroßherzogS mit
seinem Enkel , dem Herzog von Schoonen » und die Biographien
unserer Minister Turban , Nokk und Ellstätter mit « ohlgetroffe -
nen Portraits . Beide Kalender könneu besten- empfohlen werden .



Handel « « d Verkehr .
vaxdelSberichte.

Stuttgart , 15. Sept . Heute fand die 25 . ordentliche Ge¬

neralversammlung der Aktionäre der Kammgarn -Spinnerei Bie¬

tigheim im Museum dahier statt . Aus den Berichten der Direk¬
tion und des Verwaltungsraths ging hervor , daß der Geschäfts¬

gang während des letzten Jahres ein lebhafter und das finan¬
zielle Ergebniß derselben ein befriedigendes gewesen ist . Nach
Vornahme der statutenmäßigen Abschreibungen und nach reich¬
licher Dotirung des Reservefonds gelangt noch eine Dividende
von 8,17 Proz , und zwar 140 M . für die Aktie lüt . ä . und 35
Mark für die Aktie il - ü . v . zur Vertheilung . Die nach regel¬
mäßigem Turnus austretenden drei Mitglieder des Verwaltungs -

raths wurden einstimmig wieder gewählt .

Bom Waareumarkte . (Frkf . Ztg .) Die Ermäßigung des

englischen Bankzinsfußes illustrirt eine beim Beginn der Herbst¬
saison ungewohnte Konstellation des internationalen Geldmarktes ,
an welcher dem gegenwärtig vorwiegend ruhigen Geschäftsgänge
des WaarenhandelS sowie auch den dort bestehenden Preisver -

hältnissen gewichtiger Antheil gebührt - Auf den meisten Gebieten

unseres Referates werden die Umsätze wie schon seit längerer

Zeit noch immer ziemlich ausschließlich von nahen Ansprüchen
deS Konsums alimentirt . Die Mitwirkung spekulativer Thätig -

keit macht sich ungeachtet deS niedrigen Preisstandes der wichtig¬

sten Rohprodukte nur sehr vereinzelt bemerkbar .
Getreide verfolgte an den meisten Märkten fast ununter¬

brochen weichende Preisrichtung . Die andauernd günstige Wit¬

terung hat die Aussichten für die Mais - und Kartoffelernten ge-

beffert sowie auch verstärktes Angebot der Körnerfrüchte veran¬

laßt , während die Konsumfrage in Anbetracht der ziemlich ge¬
sicherten bequemen Versorgung Zurückhaltung beobachtet .

Spiritus setzte den Preisrückgang in lebhafterem Tempo
fort . Rüböl erlitt unter heftigeren Schwankungen ziemlich nach¬
haltigen Preisrückgang .

Petroleum verkehrte ziemlich lebhaft und in steigender
Preisteudenz , in welcher die europäischen Märkte sich den aus
Amerika gemeldeten Kurserhöhungen anschlosfen.

Kaffe begegnete in der in Holland abgehaltenen Auktion
reger Nachfrage , von welcher die Preise dort weitere Befestigung
erfuhren .

Zucker erzielte in belebterem Handel mäßigen PceiSausschlae ,
der namentlich für rohe Waare an den ausländischen Märktng
schärfer hervortrat . Neben dem diesjährigen Ernteausfalle von
Kolonialzucker lauten auch die neuesten Schätzungen von Licht
über die diesjährige Rübenproduktion ca . 35,000 Tons niedriger
als bisher angenommen wurde . Der Ausfall wird grvßtentheils
von der niedrigeren Schätzung der Produktion Rußlands veranlaßt .

Hopfen erlitt an den meisten Märkten Preisrückgang ,
welcher zum Tbeil auch mangelhafter Beschaffenheit der Zufuhren
zugeschrieben wird . Die Umsätze des Nürnberger Marktes wer¬
den von der „Allg . H . u . Br .-Ztg . " für die abgelaufene Woche
mit 3500 Ballen im Durchschnittspreise von 140 bis 160 M . ge¬
gen 1580 resp . 3000 Ballen im Durchschnittspreise von 235 bis
245 M . und 90 bis 110 M . in den Paralletwochen der beiden
Vorjahre beziffert .

Tabak verkehrte an allen Märkten in überwiegend fester
Haltung , welcher die Berichte aus Amerika erneuerten Impuls
verliehen .

Kohlen und Metalle zeigen in belebterem Verkehr an
den verschiedenen Märkten zwar wenig einheitliche Tendenz , doch
bleiben mäßige Werthbesserungen überwiegend .

Köln , 19 . Sept . Weizen l<xn hiesiger 19 .50 , io« , fremder
20.20 , per Novbr . 18 80 , per März 19 .80 . Roggen iooo hiesiger

15 . — » per Novbr . 14 .70, per März 15 .60 . Rüböl lvoo mit Faß
36 .50 , per Okibr . 35 .70 . Hafer iooo hiesiger 15 .—.

Bremen , 19. Sept . Petroleum - Markt . (Schlußbericht .) Stau -»
dard white loco 8 .20 . per Okt . 8 .20 . per Nov . 8 .35 , per Drzbr .
8 .45 , per Januar 8 .55 . Ruhig . Amerik . Schweineschmalz Wilcor
(nicht verzollt ) 43 ' ^

Pesth , 19 . Sept . Weizen Iooo matt , per Herbst 9 .86 G . ,
9 .88 B . . Per Frühjahr 10.57 G . , 10-60 B . Hafer per Herbst
6 58 G . . 6 .60 B . , Per Frühjahr 7 . 10 G . , 7 . 13 B . Mais per
Mai - Juni 6 .78 G . » 6 .80 B . Kohlreps per September 17.
Wetter : schön.

Paris , 19 . Sept . Rüböl per Sept - 79.50, per Okt . 79 .50,
per Nov .- Dez . 79.50 , per Januar -April 80 .20. — SpirituS
per Sept . 50 .20, per Jam -April 51 .20. — Zucker, weißer . diSp .
Skr. 3 per Sept . 59 .70, per Okt .-Jan . 59 .20 . — Mehl , S Mar¬
ken , per Sept . 55 .50 , Per Okt . 56 .—, per Nov .- Febr . 57 .40,
per Jan . -April 58 50 . — Weizen per Sept . 24 .60 , per Okt .
25. 10, per Nov .- Febr . 26 .10, per Jan . - April 26 .60 . — Roggen
per Sept . 16 .20 , per Okt . 16 .20 . per Nov .-Febr . 17.20, per
Jan . - April 17 .50. — Wetter : wolkenlos .

Antwerpen , 19. Sept . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .)
Stimmung : Still . Rafsiuirt . Thpe weiß , diSp . 20V».

New - Aork , 18. Sept . (Schlußkurse .) Petroleum in Rew -
Uork 8 ' /„ dto . in Philadelphia 8*/, , Mehl 4 .— , Roth « Winter¬
weizen 1.12 , MaiS (ord mixed) 61 ' /, » Havanna - Zucker 6" „ ,
Kaffee . Rio good fair 10 , Schmalz (Wilcox ) 8' /. , Speck 7 '/»,
Getreidefracht nach Liverpool 3' /, .

Bamnwoll - Zufuhr 12,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
4000 B . , dto . nach dem Continsnt — B .

Verantwortlicher Redakteur : I . V. : Heinrich Knittel in Karlsruhe.
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Truden » : matter .

Bürgerliche Rechtspflege .
, Oeffeutliche Zustellungen.

A .14 . 2 . Nr . 17,131 . Mannheim .
Der Kaufmann Adolf Merkel zu La¬
denburg , vertreten durch Rechtsanwalt
vr . Rosenfeld in Mannheim , klagt
gegen den Müller F . W . Goos von
Weinheim . zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , aus Kauf von Korn
zu vereinbarten Preisen , mit dem An¬
träge auf Zahlung von 433 Mark 75
Pfennig nebst 6 V» Zinsen vom Klag -
zustellungstage , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die Kammer für Han¬
delssachen des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf
Freitag den 16 . November 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenm Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 15 . September 1883.
Mechler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

A . 22 . 2 . Nr . 17,236 . Mannheim .
Die Firma I . P . Lanz u . Cie . zu
Mannheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt Selb in Mannheim , klagt gegen
den Agenten Karl Bracht . Inhaber
der Firma Karl Bracht in Barmen ,
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send » aus Geschäftsführung mit dem
Anträge , Beklagter habe zu gestatten ,
daß die kl. Firma zur Deckung ihres
Guthabens von :

173 M . 40 Pf . nebst 6 °/, Zinsen
vom 13 . April 1882 an ,

48 M . 22 Pf . desgleichen vom 30.
Juni 1883 an,

108 M . 20 Pf . nebst 6"/o Zinsen vom
1 . August 1883 an ,

die in ihrem Besitze befindlichen Maa¬
ren des Beklagten , nämlich :

6 L Nr . 852 eine Kiste )
6L6 Nr . 4264/5 zwei Kisten / « . . .

6 L Nr .
' Fäff -r w°« en

6 L Nr . 7209 eine Kiste /
öffentlich versteigern lasse, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts
zu Mannheim auf

Freitag den 9. November 1883 ,
Bormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenm Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dreser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 18 . September 1883.
Mechler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

Y .1000 . 2 . Nr . 10 .642 . Breisach .
Der Hauptlehrer Georg Wolf von
Schallstadt klagt gegen den an unbe¬
kannten Orten abwesenden Landwirth
Jakob Ri ckert jung von Jhringm , aus
Kauf eines Grundstücks , mit dem An¬
träge auf Verurtheilung desselben zur

Zahlung von 56 M . 90 Pf . Rest nebst
5°/o Zins vom 26 . Mai 1880 und 2 M .
20 Pf . frühere Kosten , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Breisach auf Dienstag den
6 . November 1883 , Vormittags
Vs9 Uhr . Zum Zwecke der öffentlichen
Zustellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht . Breisach , 15 . Septbr .
1883 . Weiser , Gerichlsschreiber des
Großh . bad . Amtsgerichts .

N -998 . 2 . Nr . 10 .643 . Breisach .
Der Hauptlehrer Georg Wolf von
Schallstadt klagt gegen den an unbe¬
kannten Orten abwesenden Architekten
Friedrich Wilhelm Ri ckert von Jh -
ringen , aus Wahnungsmielbe und für
verabreichte Kost , mit dem Antrag auf
Verurtheilung desselben zur Zahlung
von 300 Mk . nebst ö"/o Zins vom 1 .
Januar 1878 an , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechirstieils vor das Gr . Amts¬
gericht zu Breisach auf Dienstag den
6 . November 1883 , Vormittags
' /z9 Uhr . Zum Zwecks der öffentlichen
Zustellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht . Breisach , 15. Septbr .
1883 . Weiser , Gerichtsschreiber des
Großh . bad . Amtsgerichts .

A .999 . 2 . Nr . 10,644 . Breisach .
Ter Haupilehrer Georg Wolf von
Schaüttadt klagt gegen den an unbe¬
kannten Orten abwesenden Architekten
Friedrich Wilhelm Ri ckert von Jh -
ringen , aus Darlehen , mit dem Antrag
auf Verurtheilung desselben zur Zahlung
von : 17 M . 14 Pf . mit 5"/o Zins vom
18 . Februar 1874 , 8 M . 57 Pf . mit
5" /« Zins vom 23 . April 1874, 60 M .
mit 5 ' /, Zins vom 5 . August 1874 ,
77 M . 14 Pfg . Mit 5V „ Zins vom I .
September 1874 , 85 M . 71 Pf . mit 5°/«
Zins vom 20 . Januar 1875 und 13 M .
25 Pf . frühere Kosten , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Breisach auf Dienstag den
6 . November 1883 , Vormittags
' 'r9 Uhr . Zum Zwecke der öffentlichen
Zustellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht . Breisach , 15 . Septbr .
1883 . Weiser , Gerichtsfchreiber deS
Großh . bad . Amtsgerichts .

Aufgebote.
Y .883 . 2 . Nr . 14,349 . Waldshnt .

Die kath . Pfarrpsründe Hochsal besitzt
ohne genügende Erwerbsurknnde fol¬
gende Liegenschaften :

a . Auf Gemarkung Hochsal :
Wiesen : 1 . 3 Vierling 11 Ruthen in
der Großmatt » neben Josef Jehle , Gla¬
ser ; 2 . 2 Jauchert 2 Vierling im un¬
teren Bühl , neben dem Pfarrwald und
Hochsal « Feld ; 3 . 1 Jauchert 1 Vier¬
ling im oberen Bühl . neb . dem Pfarr¬
wald , Straße nach Rotzel und Eduard
Schund ; 4 . 1 Jauchert 21 Ruthen im
Bühl , neben dem Pfarrwald u . Rotzel «
Bann ; 5 . 3 Jauchert 23 Ruthen in der
Großmatt , neben Johann Tröndle ünd
Theodor Uhlmann ; 6 . 4 Jauchert in
der Rüttematt , neben dem Pfarrwald .
Fridolin Schupp und Aufstößern : 7.
1 Vierling 20 Ruthen allda , neben der
Rüttematt u . Martin Tröndle . Acker¬

feld : 3 . 3 Jauchert 16 Ruthen in der
mittleren Schwanden , neben Julius
Maier in Freiburg , Franz Josef Ruch
Wittwe und Richard Ruch , sowie Wil¬
helm Trimpin Ehefrau von Hauenstein ;
9 . 4 Jauchert 70 Ruthen in den Stein -
grinden . mb . Bernhard Ebner Wittwe ,
Josef Thowa , Josef Jehle , Glaser , u .
Bürgermeister Morat ; 10 . 70 Ruthen
in der oberen Schwanden , neben Sa¬
muel Gerteis von Lüllingen und meh¬
reren Aufstößern ; 11 . 3 Vierling beim
neuen Haus , neb . Gustav Strittmatter
und Josef Jehle , Wirth ; 12 . 2 Jauch .
1 Vierling hinter der Kirche , neben
Josef Rüde bezhw . Anton Rüde und
Kaplaneigut ; 13 . 2 Vierling ob der
Kirchmatt , neben Josef Jehle , Wirth ,
und Karl pütie und Geschwister ; 14.
1 Vierling 81 Ruthen unter der Kirche ,
neben Bürgermeister Morat beiderseits ;
15. 2 Jauchert 2 Vierling bei der Wal¬
tenmatt , neben Fridolin Gerspach und
Büroermeister Morat ; 16 . 1 Vierling
63 Ruthen allda oder Kirchbrmmen ,
neben Willibald Baumgartner u . Joh .
Baptist Klaus « , Müller ; 17 . 2 Vier¬
ling 84 Ruthen unter der Kirche , neb .
Anton Huber und dem Kaplaneigut ;
18 . 2 Vierling hinter der Kirche , neben
Anton Rüde und der Breite ; 19 . 1
Jauchert 1 Bierl . 31 Ruth , im Rüttele ,
neben Lehrer Schund , Fridolin Lüttin
und Klemens Tröndle ; 20 - 3 Vierling
56 Ruthen ob der Wriermatt , neben
Donat Ebner u . Josef Jehle . Glaser ;
21 . 1 Jauchert 25 Ruthen ob der Rütte¬
matt , neben Johann Rüde u . Fridolin
Schupp ; 22 . 2 Vierling in den Stock¬
äckern, neben Kaplaneigut ; 23 . 2 Vier¬
ling allda . neben Jakob Engelsmann
und dem Wald ; 24 . 3 Jauchert 3 Vier¬
ling im Goldacker , neb . Lehrer Schmid
und Theodor Keller : 25 . 1 Vierling im
Gumpist , neben der Straße und Auf¬
stößern ; 26 . 1 Jauchert 1 Vierling 68
Ruthen bei der Sägmühle , neben Franz
Karl Jehle und der Straße , bezw.
Mühlebach u . Josef Jehle ; 27 . 1 Vier¬
ling 56 Ruthen im Äußerfeld , neben
des Fridolin Hubers Haus , neben dem
Weg und Kaspar Albiez ; 28 - 1 Vier¬
ling 52 Ruthen im Bächelacker oder
Außerfeld , neben Johann Metzger und
Klemens Tröndle ; 29 . 1 Jauchert 1
Vierling 68 Ruthen im Bächelacker , ne¬
ben Fridolin Tröndle und Aufstößern ;
30 . 3 Jauchert 58 Ruthen im Grinder -
rain , neben Fidel Tröndle u . Kaplanei -
gut ; 31 . 4 Jauchert 2 Vierling in der
Rüttematt , neben dem Wald u . Franz
Josef Morat ; 32 . 10 Jauchert 58 Ru¬
the», die sogenannte Breite , neben dem
Pfarrgut , Schulacker . Josef Jehle , Kro -
ncnwirth , Anton Huber u . Anton Rüde .
KuPlaneigut : 33 . 5 Jauchert 1
Vierling 33 Ruth . Wiesen in der Dürr¬
matt bezhw . Anaelboden . neben Josef
Jehle , Wirth . Kaspar Albiez , Johann
Metzger » Pfarrwald und Aufstößern ;
Ackerfeld : 34 . 1 jauchert 1 Vierling
88 Ruthen in der Rütte oder Schwan¬
den , neben Friedrich Leber von Hauen¬
stein und Aufstößern ; 35 . 1 Vierling
24 Ruthen in der oberen Schwanden ,
neben Willibald Baumgartner , Jakob
Winkler , Richard Ruch und Johann
Hierholzer ; 36 . 2 Vierling 22 Ruthen

bei der Waltenmatt , neben Fridolin
Gerspach und dem Pfarrgut ; 37 . 65
Ruthen unter der Kirche , neb . Bürger¬
meister Morat u . Josef Jehle , Wirth ;
38 . 3 Vierling 23 Ruthen hinter der
Kirche , neben Fridolin Lüttin und dem
Pfarrgut ; 39 . 2 Vierling 77 Ruthen
unter der Kirche , neben Anton Huber
und dem Pfarrgut ; 40 . 1 Vierling 3
Ruthen im Hofacker, neb . Josef Jehle ,
Wirth , beiderseits : 41 . 1 Jauchert 1
Vierling 27 Ruthen in der Dürrmatt ,
neben Josef Jehle , Wirth , Eduard
Schmid , Anton Waßmer und Johann
Tröndle ; 42 . 1 Jauchert 1 Vierling 27
Ruthen im Kalberacker , neben dem Weg
und Anton Maier ; 43 . 3 Vierling im
Grinderrain , neben dem Weg und dem
Pfarrgut : 44 . 3 Jauchert 2 Vierling
47 Ruthen allda , neben dem Wald und
Mathias Kaiser ; 45 . 1 Vierling 75
Ruthen im Stockacker , neben Jakob
Engelsmann und Simon Pfeiffer : 46.
1 Jauchert 1 Vierling allda , neben dem
Weg und dem Pfarrgut : 47 . 1 Vierling
unter der Weiermatt , neben Martin
Tröndle und Anton Rüde ; 48 . 1 Vier¬
ling Wiesen bei der Breite , neb . Anton
Rüde und Pfarrgut : 49 . 1 Jauchert 1
Vierling 22 Ruthen Wiesen , die sogen.
Schnettermatt , neben der Straße und
dem Wuhrebach . Waldungen : 50.
51 a 66 m , das Kaplaneihölzle , neben
Johann Metzger , Mathias Kaiser , Ka -
planeigut u . Theod - Werne ; 51 . 507 a.
6 m, der sog . Bühl , neb . der Gemarkung
Rotzel , Pfarrgut , Eduard Schmid und
Fridolin Rüde ; 52 . 22 a68m im tzeu -
bach, neben Anton Huber und Fridolin
Rüde ; 53 . 126 a 9 m in der Rüttematt ,
neben dem Pfarrgut und Gemarkung
Schachen ; 54 . 56 a 97 m im Hinterthal ,
neben Josef Jehle und Lehrer Schmid ;
55 . 145 a 98 w in der Eisenlohe und
hinter Kaiberhalden , neben Josef Jehle ,
Gustav Strittmatter , Willibald Fall «
und Franz Heilig ; 56 . 46 a 26 m im
Birkhölzle . neben Gustav Strittmatter .
Pfarrei Hochsal und Bürgermeister
Morat ; 57 . 48 a 51 m in der vorde¬
ren Kaiberhalden , neben Josef Thoma
und Fridolin Gerspach ; 58 . 72 s. Gar¬
ten und Hofraithe beim Pfarrhof ; 59 .
Pfarrhaus mit Scheuer und Stallun¬
gen , Brunnenhaus . Holzremise mit Zu¬
behör . b . Auf Gemarkung Rotzel :
1 . 44 a 64 m Wiesen bei der Breit¬
matt , neben Anton Tröndle Erben ,
Josef Bai « Wittwe und Feld ; 2 . 72 a .
27 m Wald im Oberwihlcr Kreuz , ne- '
den Jo ; ef Wasmer und Josef Jehle
von Hochsal ; 3 - 99 a 54 m Wald ob !
dem Oberwihlcr Kreuz , neben Jose ^
Jehle in Hochsal und mehreren An - '

stößern . e . Auf Gemarkung Scha¬
chen : 1 . 36 a Acker im Degermoos ,
neben Theodor Maise , Konrad Harsch ;
2 . 45 a Acker im Wolfert , neben meh¬
reren Anstößern ; 3 . 36 » Acker im
Wolfert , neben Feldweg und Josef
Enderle ; 4 . 144 a Wiesen in der Wied -
matt , neben Michel Willimann , Kaspar
Arzne : u . Friedolin Gersbach ; 5 . 27 a
Wiesen in der Langmatt . neben Josef /
Klingele und mehreren Anstößern . ä.
Auf der Gemarkung Albert : 1.
15 » 30 m Acker auf dem oberen Hunds¬
bühl » neben Müller Maise » Leopold

Strittmatter » Pfarrgut ; 2 . 36 a Acker
auf dem unteren Hundsbühl , neben
Weg und Fr . Jos . Tröndle ; 3 . 38 »
79 m Acker im Steig , neben Straße »
Eisenbahn (Pfarrgut ) , Xaver Ebner
von Hauenstein ; 4 . 54 s>Acker im KieS »
neben Michel Willimann , Adolf Voll ;
5 . 54 a Acker im Zelgle , neben Anton
Rüde , Emil Nägele ; 6 . 72 a, Acker im
Scheuernacker , neben der Landstraße
nach Hochsal , Konrad Harsch , Anton
Rüde ; 7 . 144 a Acker und Wiesen im
Einfang , neben Landstraße nach Hoch¬
sal , Michel Willimann , Richard Esch-
bach ; 8 . 108 a Acker im Hirs , neben
Straße , Anton Tröndle , Verschiedene ,
Joh . Maise , Ambros Maise , Josef
Tröndle ; 9 . 72 a Acker im Rüttele , ne¬
ben Adolf Voll u . Konrad Kunze uui >
Josef Maier und Johann Maise ; 10.
36 a Acker bei des Johann Obersten
Haus , neben Fr . Jos . Tröndle u . meh¬
reren Waldanstößern ; 11 . 72 a Wiese»
im Häuslegrund , neben Richard Esch-
bach, Josef Tröndle ; 12. 18 a Wiesen
in der Römersmatt , neben Jakob Mai «
und Fr . Jos . Tröndle ; 13 . 18 a Wie¬
sen im Boland , neben Josef Tröndle
u . Joi . Klingele : 14 . 18 a Wiesen in
r « Hansjockenmatt , neben Konrad
Harsch , Johann Maise ; 15 . 18 a 63 m
Wiesen am Zelgle , neben Emil Nägele
und Pfarrgut .

Auf Antrag derselben werden alle
Diejenigen , welche an den bezeichnet?«
Liegenschaften in den Grund - u . Uater -
pfandsbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Skammguts - oder Familienguts -
verband beruhende Rechte haben oder zu
haben glauben , aufgefordert » solche
längstens in dem auf
Mittwoch den 14 . November 1883 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hier an¬
beraumten Termin geltend zu macke»,
widrigenfalls solche für erloschen erklärt
würden . Waldshut , den 27 . August
1383 . Der Gerichtsschreiber des Gr .
bad . Amtsgerichts : Schulz .

Y.981 . 2. Nr . 14,606 . Walds Hut .
Luisa Spitznagel , ledig . vonGrießen »
besitzt auf der Gemarkung Jestette »
ohne genügende Erwerbsurkunde Grund¬
stück Nr . 1509 : 43 a 89 m Wald im
Visoloh , neben Großh . Domänenärar
und Andreas Oswald . Auf Antrag
der Luisa Spitznagel werden alle Die¬
jenigen , welche an der bezeichnet« Lie¬
genschaft in den Grund - und Pfand¬
büchern nicht eingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche , oderauf einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte haben , oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche spätestens
in dem auf
Mittwoch den 7. November l . J .»

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Amtsgericht Waldshut an¬
geordneten Termin anzumelden , widri¬
genfalls die nicht angemeldeten Rechte
für erloschen erklärt würden .

Waldshut , den 10. September 1883.
Der Gerichtsfchreiber

des Großh . bad . Amtsgericht :
Tröndle .

Ausschluß -llrtheil .
A .25. Nr . 6856 . Müllheim . Das



Großh . Amtsgericht Müllheim hat heute
erkannt :

Alle dem Aufgebot vom 18 . Dezem¬
ber 1882 , Nr . 10,172 , zuwider an den
dort beschriebenen Liegenschaften nicht
angemeldelen Rechte werden dem Jo¬
hann Guggetmeier und dem Johann
Georg Guggel meier von Auggen
gegenüber für erloschen erklärt .

Müllheim , den 17 . September 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Adler .

Vermögellsabsonderungen .
A .16. Nr . 10,648 . Donaueschin -

gen . Durch Urtheil Großh . Amts¬
gerichts hier vom Heutigen wurde auf
Antrag die Ehefrau des Gemeinschuld -
nerS Theodor Frank , Kaufmann von
hier , Sophie , geb. Specht , für berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern .

Donaueschingen , 13. Septbr . 1883.
Gerichtsschreiber

des Großh . bad - Amtsgerichts :
Willi .

Berscholleuhritsverfahren .
Y .970 . Nr . 14,654 . Walds Hut .

Das Großh . Amtsgericht Waldshut hat
unterm Heutigen verfügt :

Nachdem Matthä Laub er von Lut -
tingen auf die öffentliche Aufforderung
vom 19. Juli 1880 , Nr . 16,898 , keine
Nachricht von sich gegeben hat , so wird
derselbe für verschollen erklärt und des¬
sen Vermögen seinen beiden Kindern ,
Samuel und Justin » Lauber von Lut -
tingen , als einzigen Erben gegen Si¬
cherheitsleistung in den fürsorglichen
Besitz übergeben .

Waldshut , den 1 . September 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröndle .

Entmündigung .
N -973 . Nr . 7621 . Neustadt . Für

den durch Erkenntniß vom 9 . v . Mts . ,
Nr . 6695 , wegen dauernder Gemüths -
schwäche entmündigten Schuhmacher
Johann Steiert von Hinterzarten
wurde unterm Heutigen dessen Ehefrau ,
Agatha , geborne Wißler dort , als Vor¬
münderin ernannt .

Neustadt , den II . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht -

Schredelseker .
Erbeiuweismigen .

N .944 . Nr . 9052 . Ettenheim . Das
Gericht hat heute verfügt :

Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 25 . Juli l . I . , Nr . 7614 ,
keine Einsprache erfolgt ist , wird nun¬
mehr die Georg Gerhard Wittwe von
Schmieheim in Besitz und Gewähr des
ehemännlichen Nachlasses eingewiesen .

Ettenheim , den 12. September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
I . Becherer.

N -992 . Nr . 15,315 . Bruchsal . DaS
Großh . Amtsgericht hier hat heute be¬
schlossen:

Theresia Baader ledig in Hutten¬
heim hat um Einweisung in den Besitz
und die Gewähr der Verlaffenschaft
ihres verstorbenen Bruders , Ambros
Baader , Barbier von Huttenheim , ge¬
beten .

Diesem Anträge wird stattgegrben
werden , wenn innerhalb

6 Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird .

Veröffentlicht .
Bruchsal , den 1b . September 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht -
Der Gerichtsschreiber :

Rittelmann .
N -954 . Nr . 10,106 . Durlach . Nach¬

dem auf die diesseitige Aufforderung vom
25 . Juli d . I . , Nr . 8126 , innerhalb der
darin gegebenen Frist eine Einsprache
nicht erfolgt ist , wird nunmehr die
Wittwe des Maurers Andreas Ba¬
hamer , Sara , geb. Rohrer in Grün -
ttettersbach , in Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehe¬
mannes eingewiesen.

Durlach , den 13 - September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Zur Beurkundung :
Der Gerichtsschreiber :

Fr . Kiefer .
U .963 . 1 . Nr . 1b,866 . Ofsenburg .

Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 6 . Juli d . I . , Nr . 11,997 ,
keine Einsprache erhoben wurde , wird
Ferdinand LiPPs und seine Ehefrau ,
Franziska , geb . Schäfer von Schutter¬
wald , in Besitz und Gewähr der Ver¬
laffenschaft des 's Mathias Siefert von
Schutterwald eingewiesen.

Offenburg , den 12 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
C . Beller .

N .964 . 1 . Nr . 15.867 . Offenburg .
Nachdem auf die diesseitige Aufforderung
vom 6 . Juli d . I . , Nr . 11,996 , Ein¬
sprachen nicht erhoben wurden , wird die
Wittwe des f Josef May von Zell -
Wb . in Besitz uud Gewähr des Nach¬
lasses ihres f Ehemannes eingewiesen .

Offenburg , den 12. September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
C . Beller .

Erbvorladling .
Z . 133. 2 . Meersburg . Zur Ver¬

laffenschaft des ledig verstorbenen , 74
Jahre alten

Nikolaus Spießmacher
von Immenstaad werden seine ehelichen
Verwandten väterlicher und mütterlicher
Seits hiemit aufgefordert , binnen

drei Monaten
ihre Erbansprüche bei dem Unterzeich¬

neten anzumelden , « idngenfalls die
Verlaffenschaft dem Staar anheimfällt .

Meersbura , den 12- Septbr . 1883.
Der Großh . bad . Notar :

Futherer .
Z . 139 . Neckarbischofsheim . Die

Rechtsnachfolger der Karoline , geborne
Silber , verehelichten Andreas Non¬
nenmacher , verstorben zuShebohgan ,
Wisconsin , Nordamerika , werden auf¬
gefordert , ihre Erbansprüche an den
Nachlaß des zu Waldmühlbach verstor¬
benen Karl Silber binnen

drei Monaten
anher geltend zu machen , widrigenfalls
die Erbschaft Denen zugetheilt werden
würde , welchen sie zukäme , wenn sie»
die Vorgeladenen , zur Zeit des Erb -
anfaüs nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Neckarbischofsheim , 15. August 1883.
Der Großh . Notar :

Gärtner .
Z .141 . Tauberbischofsheim . Die

Kinder des Jakob Freudenberger
und dessen Ehefrau , Magdalena , eine
geborne Steinhardt aus Dittigheim ,
als : Bertha , Adolf , Esther und Sara
Freudenberger , deren Aufenthalts¬
ort nicht ermittelt werden konnte — sind
zur Erbschaft ihrer in Dittigheim ver¬
lebten Großmutter , der Joseph Ascher
Steinhardt Witlwe , Sophie , eine ge¬
borne Strauß , mitberufen . Die Ver¬
mißten werden zu den Erbtbeilungs -
verhandlungen und zur Testaments¬
publikation unter Anberaumung einer
Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen ,
daß wenn sie nicht erscheinen und auch
keinen Bevollmächtigten namhaft ma¬
chen — die Erbschaft Denen wird zu-
getheilt werden , denen sie zusiele , wenn
die Geladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätten .

Tauberbischsfsheim , 14 . Scpt . 1883.
Der Großh . Notar :

Schweigert .
Handelsregistereiuträge.

U .912 . Nr . 7172 . Staufen . In
das Gesellschaftsregister wurde einge¬
tragen :

1 . Zu O .Z . 4 : Firma Geschwister
Tritsckler iu Kirchhofen ist er¬
loschen.

2 . Zu O .Z . 11 . Firma L . I . Gro -
schupf in Staufen . Ehevertrag
des Gesellschafters Robert Gro -
schupf mit Wilhelmine , geb . Benz
von Stuttgart , ä . ck. Stuttgart ,
8 . Oktober 1873 . Hiernach wähl¬
ten dieselben die gesetzliche Güter¬
gemeinschaft mit der Bestimmung ,
daß jeder Theil die Summe von
100 fl . in die Gütergemeinschaft
einlegt und daß alles übrige , ge¬
genwärtige wie zukünftige Vermö¬
gen und auch alle gegenwärtigen
und künftigen Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschlossen und
für verliegenschaftet erklärt werden .

3 . Zu O .Z . 12 : Firma Geschwi¬
ster Engler in Krozingen . Die
Gesellschafter sind : Karl Engler
und Louise Engler , Beide ledige
Kaufleute in Krozingen . Die Ge¬
sellschaft bat im April 1882 be¬
gonnen . Das Recht der Vertre¬
tung wird nur in Gemeinschaft
ausgeübt .

Staufen , den 6 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Buisson .
A .S13. Nr . 7174/96 - Staufen . In

das Firmenregister wurde eingetragen :
I . Folgende Firmen sind erloschen :

O .Z . 5 . Johann Schneider in Hü¬
ters heim .

„ 6 . Sigmund Faißt in Ehren¬
stetten .

„ 11 . Guido Brunn er in Staufen ,
» 15 . Louis Hoffmann in Boll -

schweil,
, 20 . Ferdinand Kaltenbach in

Untermünsterthal ,
„ 21 . AdolfMutterer inStaufen ,
„ 25 . Linus Martin Ruh in Ehren¬

stetten ,
„ 27 . Wilhelm Adolf Gossi in

Kirchhofen ,
„ 28 . Anton Lais in Grißheim ,
„ 32 . Mathias Haas in Krozingen ,
„ 34 . Josef Mötsch in Thunsel ,

- , 38 . Anton Bösch in Staufen ,
„ 39 . JakobMuttererinStaufen ,
„ 40 . Damian Heikle in Staufen ,
„ 41 . Josef Maier in Staufen ,
„ 42 . Stefan Büchele Wittwe in

Untermünsterthal ,
„ 45 . Jakob Jäkle in Staufen ,
„ 53 . August Sänger in Krozin¬

gen ,
, 54 . Josef Anton Zotz m Heiters -

heim ,
„ 55 . Kaspar BlickleinNorsingen ,
, 64 . Louis Kleinbrodt in Un¬

termünsterthal ,
» 69 . I . I . Gerber in Gallen¬

weiler ,
„ 73 . Michael Kahn in Staufen .
, 77 . Johann Null Wittwe in

Offnadingeu ,
„ 78. Engelbert Baumanu in

Untermünsterthal ,
„ 79 . I . Rosenberg in Hart¬

heim ,
„ 80 . Anton ZimmerMann in

Heitersheim ,
, 82 . OttoSchmidtin Kirchhofen ,
„ 84 . Alfred Dierenbach inPfaf -

fenweiler ,
„ 86 . Konstantin Gaß in Staufen ,
„ 105 . Karl Alber in Krozingen .
II . Zu O .Z . 33 : Firma D . Birke !

in Ballrechten . Der Inhaber Daniel
Birke! ist gestorben. Inhaberin Hüter

gleicher Firma ist dessen Wittwe . Rosa ,
geb. Schütz von Ballrechten .

III . Zu O . Z . 81 : Firma L . Mayer
in Ehrenstetten . Leopold Mayer ist ge¬
storben : Inhaberin unter gleicher Firma
ist die'.Wittwe , Anna , geb . Faißt , in
Ehrenstetten .

IV . Zu O .Z . 93 : Firma Johann
Schirrmann in Krozingen . Johann
Schirrmann ist gestorben : Inhaberin
unter gleicher Firma ist die Wittwe
Elisabeths , geb. Bleile in Krozingen .

V . Zu O Z . 115 : Firma Gustav
Lais in Grißheim . Inhaber ist Kauf¬
mann Gustav Lais allda ; derselbe hat
sich am 8. Mai 1876 verheirathet mit
Stefanie , geb. Fritz von dort , ohne
Errichtung eines Ehevertrages .

VI. Zu OZ . 116 : Firma B . Süt -
terle in Eschbach. Inhaber ist Kauf¬
mann Benedikt Sütterle von dort ; der¬
selbe hat sich am 11 . August 1879 ver¬
heirathet mit Christine , geb . Hiß von
dort , ohne Errichtung eines Ehever¬
trages .

VH . Zu O .Z . 117 : Firma Karl
Lais von Grißheim . Inhaber ist
Kaufmann Karl Lais allda : derselbe
hat sich am 16 . Mai 1870 verheirathet
mit Katharina , geb. Bötsch von dort ,
ohne Errichtung eines Ehevertrages .

VUI . Zu O .Z . 118 : Firma H .
Schuble iu Pfsffenweiler . Inhaber
Weinhändler Herrmann Schuble von
dort . Derselbe hat sich Anfangs Ja¬
nuar 1867 mit Charlotte , geb . Bösch
von Pfaffenweiler , verheirathet . Nach
deren Ehevertrag , ck. ck. Pfaffenweiler ,
10 . Januar 1867, wurde als Norm der
ehelichen Güterverhältnissc die gesetz¬
liche Gütergemeinschaft bestimmt , mit
der Abänderung . daß jeder Theil in
solche nur den Betrag von 25 fl . ein-
wüft . wogegen alles weitere gegen¬
wärtige , sowie künftig durch Erbschaft ,
Schenkung oder sonstigen einseitigen
unentgeltlichen Rechtstitel zufallende
Vermögen , mit den etwa hierauf haf¬
tenden Schulden von der Gemeinschaft
ausgeschlossen bleibt , bezw . verliegen -
schastet wird .

Staufen , den 6 . September 1383.
Großh . bad . Amtsgericht .

Buisson .
N -987. Nr - 9341 . Triberg . In

das diesseitige Handelsregister wurde
eingetragen :

1 . Daß folgende Firmen
erloschen sind :

a . Firmenregister des früheren
Amtsgerichts Hornberg :

O .Z . 5 . Fr . Hindenlang in Hornberg .
„ 14. CH - Schuhmacher in vornberg .
„ 19 . Simon Wöbrle in Hornberg .
„ 20 . Christian Wöhrle in Hornberg ,

d . Diesseitiges Firmenregister :
O .Z . 1 . Math . Dilger in Triberg .

„ 7 . V . Kämmerer in Triberg .
„ 8. Bernhard Martin in Treber «.
„ 12. Theodor Walter Wittwe in

Triberg .
„ 20 . I . G . Hummel Nachfolger

Matz in Furtwangen .
„ 25 . Laver Ritter in Scköuwald .
„ 31 . Gustav Walter in Triberg .
„ 35 . Arnold Pfaff in Triberg .
„ 40 . Paul Mannhardt inHoruberg .
„ 45 . Michael Bob in Triberg .
„ 62. Jos . Fehrenbach in Triberg .
„ 66. Leo Kaltenbach inFurtwangen .
„ 68. G . Hindenlang in Hornberg .
„ 70. Adolf Hummel in Furtwangen .
„ 73 . Oskar Keppner in Hornberg .
„ 76 A . Vogt in Triberg .
„ 78. Alfred Voltz in Furtwangen .
„ 82 . M . Wörnle - Baumann in

kHornberg .
„ 84 . I . C , Hindenlang L Sohn in

Hornberg .
„ 91 . PH . Tripps in Homberg ,

e. Gesellschaftsregister :
O .Z . 7. W . Dold u . Cie . in Furt -

wanoen .
„ 29 . I . Bäuerle u . Cie . in Furt -

warige» .
II . Ferner wurde eingetragen :

Ins Firmenregister :
Zu Ordn .Z . 14 . Firma Gordian

Hettich in Furtwangen :
Die Zweigniederlassung in Ba¬

den- Baden ist aufgehoben .
Zu Ord .Z . 22 . Firma I . H . Mar¬

tens u . Cie . inFurtwangen :
Das Geschäft ist nach Freiburg

i. B . verlegt .
Zu O .Z . 28 - Firma Oswald Dil¬

ger in Triberg :
Inhaberin der Firma ist in

Folge Ablebens des Kaufmanns
Oswald Dilger dessen Wittwe ,
Theresia , geb. Stehle .

Zu O .Z . 52. Firma Kranz Hum¬
mel in Furtwangen :

Inhaber der Firma ist an Stelle
des f Franz Hummel dessen Sohn ,
Franz Hummel . Kaufmann in
Furtwangen .

Ebevertrag ä . ä . Furtwangen ,
den 12. Novbr . 1880, mit Bertha
Ganter von Neukirch , nach dessen
8 1 allgemeine Gütergem inschaft
bedungen ist.

III . Neu eingetragen wurden
folgende Firmen :

a. Firmenregister :
Ordn .Z . 97. Cölestin Löffler in

Rohrbach .
Inhaber : Cölestin Löffler , Han¬

delsmann in Rohrbach . Ehever¬
trag ä . ck. Triberg , den 1 . Juni
1867, mit Magdalena Schaudel -
mayer von Schönwald , nach des¬
sen Z 1 allgemeine Gütergemein¬
schaft bedungen ist.

Ordn .Z . 98. A . Scherzinger in
Triberg .

Inhaber : Alexander Scherzin -

ger , Spediteur in Triberg .
O . Z . 99 . Friedrich Stockburger

in Homberg .
Inhaber : Friedrich Stockburger ,

Kaufmann in Hornberg . Eheoer¬
trag a . ck. Hornberg , den 16 . Ok¬
tober 1855 . mit Anna Maria So¬
phia Weisser von Homberg , nach
dessen 8 1 die Errungenschaftsge -
meinschaft bedungen ist.

O .Z . 100 . Anton Ambs in Schonach .
Inhaber : Anton Ambs , Frucht -

Händler . Müller und Bäcker in
Schonach . Ehrvertrag ck. ck. Scho¬
nach , den 20 . August 1871 , mit
Aloisia Kämmerer von Schonack ,
nach dessen 8 1 die allgemeine , sich
auf alles gegenwärtige u . künftige
Vermögenseinbringen erstreckende
Gütergemeinschaft bedungen ist.

O .Z - 101 . Lader Kasper in Tri¬
berg .

Inhaber : Lader Kasper , Uhren¬
fabrikant in Triberg . Ehevertrag
ck. ck. Triberg , den 10 . Februar
1866 , mit Elisabeths Neher , geb.
Oehler von Triberg , mit Bestim¬
mung wie bei O .Z . 99.

Ordn . Z . 102 . Joseph Duffner m
Schonach .

Inhaber : Joseph Duffner , Uh-
renfabrikant in Schonach .

Ordn . Z . 103 . Lorenz Schyle in
Schonach .

Inhaber : Lorenz Schyle , Uhren¬
fabrikant in Schonach . Ebevertrag
ck. <1. Triberg , den 3. Mai 1861,
mit Marzella Kettercr von Scho¬
nach . mit Bestimmung wie bei
O .Z . 99 .

Ordn .Z . 104 . Salomon Dold in
Gülenbach .

Inhaber : Salomon Dold , Uh¬
renhändler in Gütenbach . Ehe¬
vertrag , ck. ck. Gülenbach , den 16
September 1881 , mit Genofeva
Maier von Gütenbach , mit Be¬
stimmung wie bei O .Z . 99.

O .Z . 105 . Friedrich Obergfell
in Hornberg .

Inhaber : Friedrich Obergfell ,
Pappüeckelfabrikaitt in Homberg .
Ebevertrag ck. <l . Triberg , den 9.
Oktober 1882 , mit Lwa Nabus
von Mönchsdegginaen , mit Be¬
stimmung wie bei O .Z . 99.

O .Z . 106 . Mathä Faller Sohn
in Gütenbach .

Inhaber : Leo Faller , Uhren¬
fabrikant in Gütenbach . Ehever¬
trag ck. ä . Furtwangen , den 23.
Juli 1880 , mit Edwin « Hummel
von Gütenbach , mit Bestimmung
wie bei O . Z . 99.

Ordn . Z . 108 . Erbard Emmler ,
Uhrenfabrik in Triberg .

Inhaber : Erhard Emmler , Uh¬
renfabrikant in Triberg . Ehever¬
trag ck. ä . Triberg , den 3 . Juni
1865 , mit Lina Mülherr von da,
nach dessen 8 2 jeder Theil von
feinem Beibringen sich 385 fl. als
Sondergut vorbehält und das
künftige Beibringen der Braut
nebst Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschloffen und verlie¬
genschaftet ist.

O .Z . 109 - Nikolaus Ganter in
Furtwangen .

Inhaber : Nikolaus Ganter ,
Handelsmann in Furtwangen .
Ehevertrag <l . ck. Funwangen , den
24 . November 1880, mit Maria
Kaiser von da , nach dessen 8 1
jeder Theil 60 M . in die Ge¬
meinschaft cinwirft , alles übrige ,
gegenwärtige und zukünftige Ver¬
mögen nebst Schulden von der
Gemeinschaft ausgeschlossen , die
Fahmiß also verliegenschaftet wird .

O .Z . 110 . Ignaz Schultheiß
Sohn in Gütenbach .

Inhaber : Wilhelm Alphons
Schultheiß , Uhrenfabrikant in Gü¬
tenbach . Ehevertrag ck. ck. Furt¬
wangen , den 4 . April 1883 , mit
Auguste Hummel von Gütenbach ,
nach dessen § 1 jedes der Braut¬
leute 50 M . zur Gemeinschaft
einwirft , alles weitere , jetzige u.
künftige Vermögen von der Ge¬
meinschaft ausgeschlossen und für
verliegenschaftet rklärt ist.

O .Z ^ 111 . Aloisia Zipfel in
Triberg .

Inhaberin : Aloisia Zipfel , Han¬
delsfrau in Triberg .

O .Z . 112 . Oskar Friedle in
Furtwangen .

Inhaber : Oskar Friedle . Kauf¬
mann in Furtwangen . Eh :ver¬
trag 6 . ck. Triberg , den 28. Ok¬
tober 1871 , mit Theresia Beck von
Elzach , nach dessen 8 1 jedes der
Brautleute 3000 fl . in die Ge¬
meinschaft einwirft . alles übrige ,
jetzige und künftige VermögenS -
beibringen mit den darauf ruhen¬
den Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und für lie -
genschaftlich erklärt ist.

O .Z . 113 . Josef Schütz in Tri¬
berg .

Inhaber : JosefSchütz , Brannt -
weinfabrikant in Triberg . Ehe -
vsrtrag 6 . ck. Triberg , den 27.
Mai 1864 , mit Cölestine Hettich
von da , mit Bestimmung wie bei
O .Z . 97 .

O .Z . 114 . C . Th . Trantlveui
in Hornberg .

Inhaber : Ksrl Theodor Trant -
Wein, Kaufmann in Hornberg .

O .Z . 115 . Hubert Heim in Furt¬
wangen .

Inhaber : Hubert Heim , Han¬
delsmann in Furtwangen . Ehe¬

vertrag ck. ck. Gütenbach , den 11.
Juni 1860 , M' i M - ria Dold von
Furtwangen , mit Bestimmung wie

- bei O -Z . 97 .
O .Z . 116. H . Walther in Furt¬

wangen .
Inhaber : Hermann Walther ,

Apotheker in Furtwangen . Ehe¬
vertrag ck. ck. Rastatt , den 4 . Ja¬
nuar 1877, uiit Maria Walter
von Rastatt , nach dessen 8 1 jeder
Theil 100 M . in die Gemein¬
schaft eimvirft . alles üorige , ge-
gegenwärlige und künftige Ver¬
mögen nebst Schulden von der
Gemeinschaft ausgcschloffen ist.

O .Z . 117. I . Schondelmaier in
Homberg .

Inhaber : Johann Schondel -
maier , Kaufmann in Hornberg .

O .Z . 118. Th . Walter in Triberg .
JnhaberTbrodorWallcr . Uhren -

fabrikant , ledig , in Triberg .
O .Z . 119. I . Feiß in Triberg .

Inhaber . Josef Feiß , Wein¬
händler in Triberg . Ehevertrag
ck. ck. Triberg , den 15. Mai 1867,
mit Agatha Weishaar von da ,
mit Bestimmung wie bei O . Z . 116,
Eiawurf 20 st. -

O .Z . 120. Jos . Burger in
Schonach .

Inhaber : Josef Burger , Fabri -
kam in Schonach . Eheverrrag
ck. ck. Triberg , 24 . April 1858»
mil Eugenis Kuner von Schonach ,
mit Bestimmung wie bei O .Z . 97.

O .Z . 121. I . Spathelf in Hom¬
berg .

Inhaber : Johann Spatbclf ,
Kaufmann in Hornberg . Ehe¬
vertrag ck. ck. Homberg , den 6-
Juni 1383 , mit Christina Rumpf
von da, mit Bestimmung wie bei
O .Z . 109, Einwurf 100 M .

O .Z 122. Simbert Wehrle in
Furtwangen .

Inhaber : Simbert Wehrle ,
Handelsmann in Furtwangen .
Ehevertrag ck. ck. Triberg , den 24 .
Dezember 1853 , mit Oliva Feh¬
renbach von Furtwangen , nach
dessen § 1 allgemeine Güterge¬
meinschaft bedungen ist . mit der
Aenderung , daß der Bräutigam
sein Haus nebst Zugehörden ent-
liegenschaftet und die Braut von
ihrem Beibringen 1000 fl . alS
liegenschaftliches Beibringen er¬
klärt .

O .Z . 123. Jos . Zimber io Furt¬
wangen .

Inhaber : Josef Zimber , Fabri¬
kant elktrischerApparate inFurt¬
wangen . Ehevertrag ck. ck. Tri¬
berg , den 30 . August 1851 , mit
Fortuna , a Hepting v . Furtwangen ,
mit Bestimmung wie bei O .Z . 97 .

O . Z . 124. Josef Siedle in
Schönwal d .

Inhaber : Josef Siedle , Fabri¬
kant in Schöawald . Ehevertrag
ck.,

ä . Tribera , den 7 . Juni 1879 .
mit Maria Kirner von Schön -
wald , mit Bestimmung wie bei
O . Z . 110, Einwurf 50 M -

O .Z - 125- Peter Schandelmayer
in Schöuwslt ».

Inhaber : Peter Schandelmayer ,
Müller u . Bäcker '

r Schöuwald .
Ehevertrag >1. ck. Triberg , den 3 .
Mai j187S . mit Cäcilie Kalten¬
bach von Furtwangen , afft Be¬
stimmung wie bei O .Z . 99.

O .Z . 126. Äug . Schandelmayer
in Schönwaid .

Inhaber : August Schaudel -
mayer , Holzhändler in Schönwald .
Ehevertrag ck. ck. Schönn ald , den
22 . Juni 1878 , mit Maria Dutt -
linger von Riedern , mit Bestim¬
mung wie bei O .Z . 112 , Ein¬
wurf 100 M .

O -Z . 127 . Jakob Brüstle in Horu -
berg.

Inhaber : Jakob Brüstle , Fa¬
brikant in Hornberg . Ehevertrag
ä . ck. Triberg , den 26 . Septbr .
1878 , mit Maria Wöhrle von
Hornberg , mit Bestimmung wie
bei O Z . 99.

O .Z . 128. I . CH . Fleig in
Schonach - Bach .

Inhaber : Johann Chrysosto -
muS Fleig , Holzhändler iu
Schonach -Bach . Ehevertrag ck. ck.
Triberg , den 30 - September 1873 ,
mit Theresia Haas von Grem -
melsbach , mit Bestimmung wie
bei O . Z . 112 , Einwurf 25 fl .

O .Z . 129. Hyacinth Duffner
in Triberg .

Inhaber : Hyacinth Duffner ,
Lederhändler in Triberg . Ehe¬
vertrag ck. ck. Triberg , den 6 . De¬
zember 1859, mit Augusts Kirner
von da . nach dessen 8 1 die allge¬
meine Gütergemeinschaft bestimmt
ist jedoch jeder Tbeil sich von sti¬
mm Beibringen die Summe von
2400 fl . als Sondergut vorbehält
und das künftige Beibringen jedem
Ehegatten nach dem Juventur -
anschlag als Sondergut ersetzt
wird .

O Z 130. G . G ysin in Hornberg .
Inhaber : Gottlieb Ghfln , Kauf¬

mann in Hornberg . Eher rtrag
ck. ä . Triberg , den 14 . Juli 1877 ,
mit Anna Maria Trautwein von
Hornberg , mit Bestimmung wie
Lei O .Z . 99.

O .Z . 131. Böhler z . Schloß in
Hornberg .

Inhaber : Donat Böbler , Bier¬
brauer in Hornberg . Ehevertrag
ck. ck. Röthenbach , den 23 . Februar



1864 . mit Sophie Hindenlang von
Löffingen , mit Bestimmung wie
bei OZ . 97.

O .Z . 132 . Johann Boßeler in
Horuberg .

Inhaber : Johann Boßeler ,
Landwirth und Handelsmann in
Sunthausen . Ehevertrag 6 . ä.
Biesingen , den 30 . April 1867 mit
Christin « Glaser von Oberbal¬
dingen mit Bestimmung wie bei
OL . 99.

AlS Prokuristin wurde Chri¬
stin » Boßeler , geb . Haug . Ehe¬
frau des Jakob Boßeler in Horn¬
berg , mit ehemiinnlicher Ermäch¬
tigung bestellt .

O .Z . 133. E . M . Jundt in Horn¬
berg .

Inhaber Ernst Max Jundt ,
Apotheker in Hornberg . Ehever¬
trag ä . ä . Malterdingen , den 26.
Februar 1883, mit Bertha Breit¬
haupt von da , nach dessen 8 1 je¬
des der Brautleute 100 M . in die
Gemeinschaft einwirft , alles jetzige
und künftige Vermögen von der
Gemeinschaft ausgeschlossen ist.

O .3 . 134 . MatronFurtwängler
m Gütenbach . Inhaber : Matron
Furtwängler , Kaufmann in Güten¬
bach. . Ebevertrag ä . 6 . Triberg ,
den 31 . April 1861 . mit Barbara
Kienzler von Neukirch , mit Be¬
stimmung wie bei O .Z . 97.

O . Z . 135 . Adelbert Griesha¬
berin Furtwangen .

Inhaber : Adelbert Grieshaber ,
Bäcker und Kunstmüller in Furt -
wangen . Ehevertrag 6 . ä . Wald -
kirch den 7. August 1862 , mit
AmaliaSchultis von Obersimons¬
wald , mit Bestimmung wie bei
O .Z . 97.

O .Z . 136 . I . Buisson in Triberg .
Inhaber : Julius Buisson , Apo¬

theker in Triberg . Ehevertrag
ä . ä . Emmendingen , den 9 . No¬
vember 1858 mit Thekla Ludwig
von da , mit Bestimmung wie bei
O . Z . 110, Einwurf 160 fl .
d . Gesellschaftsregister :

OZ - 48. Vieser - Zimmermann
in Triberg .

Die Gesellschafter sind :
Karl Friedrich Vieser und
Wilhelm Vieser , beide Tuchfabri¬

kanten in Triberg .
Die Gesellschaft hat am 1 . Ja¬

nuar 1879 begonnen .
Ehevertrag des Karl Friedrich

. Vieser ä. ä . Lahr , den 16 . April
1862 , mit Elisabeths Sophia
Schnitzler von da , mit Bestim¬
mung wie bei O . Z . 133, Einwurf
25 fl .

Ehevertrag des Wilhelm Vieser
ä. 6 . Lahr , den 29. Oktober 1869,
mit Katharina Maier von Schmie¬
heim , mit Bestimmung wie bei
O .Z . 110, Einwurf 30 st.

O .^ 49 . Gebrüder Romboch in
Triberg .

Die Gesellschafter sind :
Franz SaleS Rombach und
Joseph Rombach , beide Taschen¬

uhrenfabrikanten , Letzterer ledig ,
in Triberg .
Die Gesellschaft hat am 1 . Mai

1860 begonnen .
Ehevertrag des Franz Sales

Rombach ä . ä . Triberg , den 13.
Juni 1857 , mit Joseph « Schmidt ,
geb . Geppert von da , nach dessen
§ 1 die Brautleute die gesetzliche
Fahrnißgemeinschaft mit der Aen -
derung erwählen , daß die Braut
ihre eingebrachte Liegenschaft für
entliegenschaftet und nur die
Summe von 568 fl . als liegen -
schaftlicheS Beibringen , der Bräu¬
tigam die Summe von 1200 fl.
als liegenschastliches Beibringen
und beide Thcile ihr künftig durch
Erbschaft oder Schenkung zu¬
fallendes Vermögen als liegen -
schaftliches Beibringen erklären .

Triberg , den 11. September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht.

May .
Y .940 . Nr . 5982 . Bühl . Zu O . -

Zahl 124 deS Firmenregisters , zur Firma
„ Wilhelm Wolf " in Bühl , wurde
heute eingetragen :

Ehevertrag deS MöbelbändlerS Frie¬
drich Wilhelm Wolf in Bühl mit Klara
Cahn von Würzburg , abgeschlossen zu
Würzburg am 18 . Juli 1883 , besagt in
§ 3 : Von dem beiderseitigen Vermögen
wirft Friedrich Wilhelm Wolf und seine
nachmalige Ehefrau , nunmehrige Braut ,
Klara Cahn , nur den Betrag von je
fünfzig Mark in die Gemeinschaft ein.
Das übrige beiderseitige Vermögen , und
zwar sowohl alles gegenwärtige , sowie
alles etwa zukünftig zufallende Vermö¬
gen der Brautleute , nachmaligen Ehe¬
leute , mit den etwa vorhandenen Schul¬
den ist und bleibt von der Gemeinschaft
ausgeschlossen u . wird für Liegenschafts¬
vermögen des betreffenden Eigenthü -
merS erklärt .

Bühl , den 12. September 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Stehle .
Y .948 . Nr . 15,786 . Offenburg .

Zu Ordn .Z . 188 deS Firmenregisters
wurde heute eingetragen :

Firma „ Anton Seeger in Offen¬
burg " . Inhaber ist Anton Seeger in
Offenburg . Gegenstand deS Geschäfts
ist der Betrieb des Spezerei - , Kotonial -
und Materialwaarenhandels .

Ehevertrag des Anton Seeger mit
Maria Amrhein , 6 . ä . Gengenbach , 21.
August 1883 . wonach jeder Theil den
Betrag von 50 M - in die Gemeinschaft

einwirft , während alles weitere , beweg
liche und unbewegliche Vermögen von
der Gemeinschaft ausgeschlossen bleibt .

Offenburg , den 11 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

v . Rüdt .
A . 11 . Nr . 35 .054 . Heidelberg .

8ud O . Z . 732 des Firmenregisters
wurde eingetragen : Die Firma „ Jakob
Kolb " mitSitz in Neckargemüud . In
Haber der Firma ist Mühleubesitzer
Jakob Kolb von da . Verehelicht ist
derselbe mit Maria Salome « Sommer
von Dossenheim . Nach Artikel 1 des Ehe
Vertrags wirft jeder Theil 20 Gulden
in die Gemeinschaft , während alles
Uebrige davon ausgeschlossen bleibt
Dem Philipp Kolb jung wurde Prokura
ertheilt .

Heidelberg , den 12 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Büchner .
V -956. Mannheim . In daS Han

delsregister wurde unter Ordnungszahl
298 des Gesellschaftsregisters Band III
zur Firma : „Mannheimer Lager¬
haus - Gesellschaft " in Mannheim
— Aktiengesellschaft — eingetragen :

Robert Feidel ist aus dem Vorstande
ausgetreten .

Heinrich Knecht , Kaufmann , dahier
wohnhaft , ist als Direktor ernannt , mit
der Befugniß , gemeinschaftlich mit einem
andern Vorstandsmitglied für die Ge¬
sellschaft zu zeichnen.

Mannheim , den 10. September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht l .

Ullrich .
B .957. Mannheim . In daS Han¬

delsregister wurde unter Ordnungszahl
283 des Gesellschaftsregisters Band Hl
zur Firma : „ Mannheimer Oel¬
sa brik " in Mannheim — Aktiengesell¬
schaft — eingetragen :

Als weitere Mitglieder des Borstan -
des wurden erwählt : Kaufmann Robert
Feidel als Direktor und Kaufmann
Karl Friedrich Müller als Prokurist ,
Beide mit der Befugniß , gemeinschaft¬
lich für die Gesellschaft zu zeichnen.

Mannheim , den 10 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht 1.

Ullrich .
N .955 . Mannheim . In daS Han¬

delsregister wurde eingetragen :
1 . DaS Erlöschen folgender in Mann¬

heim bestandener Firmen :
a . Firmenregister Band l :

O -Z . Firma :
27 . „D . Bodenheim ".

358 . „ Heinrich Weil " .
366 . „ Joh . Ad . Boltz " .
379 . „ C . Maier ".
415 . „A . Gundlach " .
421 . „ Heinrich Viehoff ".
433 . „PH . Jb . Reinhardt " .
443 . „ Herrn . Frank " .
464 . „M . Streitberk !

" .
485 . „ F . H . Dausch " .
493 . „ PH . Wagner ".
506 . „ Zacharias Cahn " .
511 . „ Jean Heller " .
524 . „ Carl Leußler ".
543 . „ Adolf Bach " .
552 . „ Salomon Hirschler " .
701 . „ Ed . Adler " .
704 . „Philipp Fränkel " .
730. „ I . Moritz " .
793 . „ I . van Gelder u . Cp .

" .
d . Firmenregister Band II :

O .Z . Firma :
43 . „ L. Stettenheimer Sohn " .

109 . , P . Otto Hammer " .
115 . „ Freundlich u . Cp .

".
130 . „ Jacob Siegel " .
161 . „ I . Rosenthal " .
172 . „ L . Kirschbaum " .
177 . „ Max Mayer " .
248 . „ Wilh . Lösch u . Cp .

".
288 . „ Victor Laddeh " .
733 . „A . Goldmann sr .

" .
2. O .Z . 592 des Firm .Reg . Bd . II

zur Firma „ B . Buxbaum " in
Mannheim : Der zwischenBenedikt
Buxbaum und Hermine Bär am
3 . Juni 1883 zu Bruchsal errich¬
tete Ehevertrag bestimmt in Art . 1 :
Die künftigen Ehegatten schließen
ihr beiderseitiges Vermögen , das
bewegliche und unbewegliche , wel¬
ches sie in die Ehe einbringen
oder während derselben durch Erb¬
schaft, Schenkung und Vermächt -
niß oder sonstigen unentgeltlichen
Rechtstitel erwerben , von der Ge¬
meinschaft aus und jeder Theil
wirft nur die Summe von 100
Mark — Einhundert Mark — in
die Gemeinschaft , so daß das Ver¬
mögen der Gemeinschaft in den
eingeworfenen 200 Mark — zwei¬
hundert Mark — und der künf¬
tigen Errungenschaft bestehen wird .

3 . O .Z . 805 des Firm .Reg - Bd . II
Firma : „ G - Fasbender " in
Mannheim . Inhaber : Gustav
FaSbender , Kaufmann aus Mil¬
lingen , wohnhaft in Mannheim .

4 . O .Z . 806 des Firm .Reg . Bd . II
Firma : „ W . Cronberger " in
Mannheim . Inhaber : Wilhelm
Cronberger , Tapezier in Mann¬
heim . Derselbe hat seinem Sohn
Karl Cronberger Procura ertheilt .

5 . O .Z . 807 des Firm .Reg . Bd . II
Firma : „ Pauline Steinbach "
in Mannheim . Inhaberin : Pauliue
Steinbach , Modistin in Mann¬
heim .

6 . O .Z . 244 des Firm .Reg . Bd . II
zur Eirma „ I . M . Back u . Cp ."

in Mannheim : Kaufmann Loms
Marstcller . wohnhaft in Mann¬
heim . ist als Prokurist bestellt .

7. O .Z . 295 des Ges .Reg . Bd . 111
» . Firma : „Gebr . Dörflinger "
m Mannheim : Der zwischen Hugo

8.

9.

10.

Dörflinger und . Käthcken Heuß
in Haßmersheim am 4 . Juni 1883
errichtete Ehevertrag bestimmt in
Art . 1 : Jedes der Brautleute wirft
nur den Betrag von 100 Mk . —
Einhundert Mark — in die Ge¬
meinschaft , alles übrige , jetzige
und künftige , liegende u . fahrende ,
aktive u . passive Beibringen wird
von der Gemeinschaft ausgeschlos¬
sen und verliegenschaftet -
O .Z . 296 des Ges .Reg . Bd . III
Firma : „ Keppler u . Buß " in
Mannheim . Die Gesellschafter
sind : 1 . Hermann Keppler , Kauf¬
mann aus Ellwangen , wohnhaft
dahier , und 2 . Ludwig Buß . Kauf¬
mann in Mannheim . Die Ge¬
sellschaft hat am 30 . August 1883
begonnen und ist ein jeder der
beiden Theilhaber berechtigt , die
Firma zu zeichnen und die Gesell¬
schaft nach außen zu vertreten .
O .Z . 297 des Ges .Reg . Bd . III
Firma : „ Goldmann u . Pfeil "
in Mannheim . Die zur Firmen¬
zeichnung gleichberechtigten Theil¬
haber dieser unterm 1 . September
1883 errichteten offene« Handelsge¬
sellschaft sind : 1 . Abraham Gold¬
mann . Kaufmann aus Effenheim ,
wohnhaft in Mannheim , und 2.
Ludwig Pfeil . Kaufmann aus
Graben , wohnhaft in Mannheim .
Ord .Z - 12 des G - s Reg . Bd . III
z . Firma „ L - Jordan u - Franz "
in Mannheim : Albert Jordan ,
Kaufmann , in Triest wohnhaft , ist
unterm 1 . Juli 1883 als offener
Theilhaber mit dem Rechte der
Firmenzeichnung in die Gesell¬
schaft eingetreten .

In Triest wurde eine Zweig¬
niederlassung erriLtet .

Mannheim , den 11 . September 1883.
Großh . bad . Amtsgericht I .

Ullrich .
Y .936 . Nr . 16 .253/54 . Sinsheim .

Zu Ord .Z . 41 des diesseitigen Firmen¬
registers - Firma Gustav Münze s -
heimer in Sinsheim — wnrde heute
eingetragen :

I . UrtheilGr .Amtsgerichts Sinsheim
vom 6 . Juli 1883 , Nr . 12,780 , wo¬
nach zufolge Eröffnung des Kon¬
kursverfahrens über das Privat¬
vermögen des Gustav Münzeshei -
mer Vermögensabsonderung zwi¬
schen ihm und seiner Ehefrau ,
Lisette, geborne Neubcrger , aus¬
gesprochen ist.

II . Inhaberin der Firma ist nunmehr
hie Ehefrau des Gustav MünzeS -
heimer , Lisette , geb . Neuberger .
Dieselbe führt das Geschäft unter
der bisherigen Firma :

„ Gustav Münzesheimer "
weiter und hat ihren Ehemann
zum Prokuristen bestellt .

Sinsheim , den 27 . August 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schindler .
N -938 . Nr - 5953 . Tauberbischofs -

heim . Unter Ord .Z . 138 des Firmen¬
registers wurde unterm Heutigen einge¬
tragen die Firma : Andreas Geier
von Königheim . Inhaber der Firma
ist Andreas Geier von Königheim .

Tauberbischofsheim , 6 . Septbr . 1883.
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Krausmann .
Zwangsversteigerung .

Z .182 . Karlsruhe .
II . Versteigerungs -An -

Kündigung .
_ _ « Am
Freitag dem 5 . Oktober l . I . ,

Rachmittags 2V, Ubr ,
sird das demBäckerAdam Weidelich
ahier , zugehörige :

in der Durlacherstraße dahier unter
Nr - 15 , einerseits neben Stall - '

bedient Christoph Weber u . Ka¬
tharina Sönning Wittwe , ander¬
seits neben Schreiner Hermann
Schlüter gelegene 3stöckigeWohn¬
haus mit Seiten - und Hinterbau ,
sammt der sonstsgen liegenschaft -
tichen Zugehörde ,

tax . zu , . . 23,500 Mk .
m K ommissionszimmer des
? athhauses dahier einer zweiten
Versteigerung ausgesetzt , wobei der end-
iche Zuschlag auf das höchste Gebot er-
olgt , auch wenn solches unter dem
öchätzungswerth bleiben sollte .

Die Versteigerungsbedingungen kört¬
en inzwischen in meinem Geschäfts -
immer , Kaiserstraße Nr . 123 dahier ,
ingesehen werden .

Karlsruhe , den 14 . September 1883 .
Großh . Notar

Ott .

Strafrechtspflege .
-Ladungen .

Z .105 . 2 . Nr . 14,391/2 . Konstanz .
Bäcker Johann von Briel , geboren

16 . Dezbr - 1861 in Schwackenreuthe ,
zuletzt wohnhaft in Konstanz , und

Christian Sauser , geb . 25 . Febr . 1863
in Hausen , Oberamts Tuttlingen , zu¬
letzt wohnhaft in Volkertshausen ,

werden zur Hauptverhandlung über die
gegen sie erhobene Anklage :

als Wehrpflichtige in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst des stehen¬
den Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter sich außerhalb des Bundes¬
gebietes aufgehalten zu haben ,

— Vergehen gegen 8140 Ziff . 1
St .G .B . -

auf

Freitag den 16. November l . I . ,
Vormittags 8 ' /- Uhr ,

vor die Strafkammer I . des Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle ihres unent -
schuldigten Ausbleibens zur Hauvtver -
handlung werde geschritten und sie auf
Grund der in 8472 St .P .O . bezeichncten
Erklärung werden verurtheilt werden .

Konstanz , den 10 . September 1883.
Der Großb . I . Staatsanwalt .

Schloß .
Z . 175 . 2 . Nr . 14,814 . Konstanz .

Johann Georg Ries . Schreiner von
Neuhausen , Oberamts Tuttlingen » zu¬
letzt wohnhaft in Ueberlingen , wird zur
Hauptverhandlung über die gegen ihn
erhobene Anklage :

als Wehrpflichtiger in der Absicht,
sich dem Eintritte in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu haben

Vergehen gegen 8 140 Ziff . 1
Str . G . B . —

auf
Mittwoch den 7 . Novbr . d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor die Strafkammer II des Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle seines unentschul -
digten Ausbleibens zur Hauptverhand¬
lung werde geschritten und er auf Grund
der in 8 472 St -P -O . bezeichneten Er¬
klärung werde verurtheilt werden .

Konstanz , den 17. September 1883 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Siegel .
Z .148 . 2 . Nr . 11,176 . Radolfzell .

Der Gefreite Hermann Manok von
Worblingen , zuletzt wohnhaft daselbst ,
wird beschuldigt , als beurlaubter Reser¬
vist ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Montag den 5- November 1883,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu Ra¬
dolfzell zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirkskommando zu Skockach
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Radolfzell , den 13 . September 1883.
Sauter , -

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

Z . 178 . 1 . Nr . 6246 . Emmendingen .
1. Kornel Braun , Gärtner von Ebers¬
weier , zuletzt in Heimbach , 2 . Johann
Friedrich Reinacher , Maurer von
Rußheim , zuletzt in Denzlingen , 3 . Jo¬
hann Heinrich Brcisacher , Metzger ,
von und zuletzt in Bahlingen , werden
beschuldig! , zu Nr . 2 und 3 als be¬
urlaubte Reservisten , zu Nr . 1 als Wehr¬
mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandert zu sein . — Uebertretung
gegen 8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs .
Dieselben werden auf Anordnung deS
Gr . Amtsgerichts /Hierselbst auf Mon¬
tag den 19. November 1883, Vor¬
mittags 8 Uhr , vor das Gr . Schöf¬
fengericht Emmendingen zur Hauptver¬
handlung geladen . Bei unentschuldig -
tem Ausbleiben werden dieselben auf
Grund der nach 3 472 der Skrasprozeß -
ordnung von dem Königl . Bezirkskom¬
mando zu Freiburg ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden . Emmen¬
dingen , den 15. Sept . 1883 . Jäger .
Gerichtsschreiber deS Großh . Amtsge¬
richts .

Z .100 . 2 . Nr . 16,710/17 .592. Frei¬
burg . Karl Friedrich Kiefer , Schu¬
ster von Hetlingen , 32 Jahre alt , zu¬
letzt hier wohnhaft , und Karl Friedrich
Böhringer , Dienstknecht von Mengen ,
33 Jahre alt , zuletzt in Mengen wohn¬
haft , werden beschuldigt , als Wehrmän¬
ner der Landwehr ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein — Uebertretung ge¬
gen 8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs .
Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hier auf

Freitag den 9 . November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Frei¬
burg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnuna von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Freiburg , den 28 . August 1883.
Wagner , Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Z .151 . 2. Nr . 9028 . Boxberg . Der

Landwirth Markus Hügel , geboren
am 11 . März 1857 zu Oberwittstadt ,
zuletzt wohnhaft in Schillingstadt , wird
beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe ausgewandert zu sein, ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 13. November 1883,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Boxberg
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grunb der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks - Aommando zu Mos¬
bach ausgestellten Erklärung verurtheilt

werde» .
Boxberg , den 10. September 1883 .

Speckner ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Z125 . 3 . Nr . 7539 . Eberbach .

Adam Baumann , Dicustknecht , ge¬
boren am 20 - Dezember 1857 in Frie -
drlchsdorf , zuletzt wohnhaft daselbst ,
wird beschuldigt , als Ersatzreservist erster
Klaffe auSgewandert zu sein, ohne von
seiner bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zuhaben
— Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3 des
Reichs -Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 3 . November l . I .»

Vormittaas 10 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht zu Eber¬
bach zur Hauptverhandlung geladen .

Ber unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks - Kommando Mosbach
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Eberbach , den 6 . August 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Heinrich .

Y .977 . 2 . Nr . 8703 . Eberbach . Si¬
mon Lang , Landwirth von Hirschhorn ,
Kreis Heppenheim , zuletzt wohnhaft
gewesen in Eberbach , wird beschuldigt ,
als Wehrmann der Landwehr nach Ame¬
rika ausgewandert zu sein , ohne von sei¬
ner bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben — Uebertretung nach 8 360 " R . -
St . G . Bchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 3 . November l . I . »

Vormittags 10 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem Königl . Landwchr -
bezirks - Kommando zu Mosbach aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Eberbach , den 12. September 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Heinrich .

Z . 192 . 1 . Nr . 16,123 . Sinsheim .
Der am 12. März 1860 zu Eschelbach
geborne Cigarrenmacher Franz Andreas
Greulich wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klaffe ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 10. November 1883 ,

Vormittags 9 Uhr .
vor das Großh . Schöffengericht Sins¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentsckiuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Sinsheim , den 12 . September 1883 .
A . Häffner ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Z .193 . 1 . Nr . 7684 . Wert heim .
Schuster Georg Michael Germuth
von Eschau , zuletzt wohnhaft in Wert¬
heim, wird beschuldigt , als Landwehr¬
mann ohne Erlaubniß der Vorgesetzten
Behörde ausgewandert zu sein — Ueber¬
tretung gegen 8 360 Ziff . 3 R . St . G . B .

Derselbe wird auf Anordnung Gr .
Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 6 . November 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Wert¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P . O . von dem Königl . Landwehr¬
bezirkskommando Mosbach ausgestell¬
ten Erklärung vom 22 . Juli d . I . ver-
urthcilt werde » .

Wertheim , den 17. September 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Keller .

Z . 189 . 2 . Nr . 16,227 . Offen bürg .

Zeugenvorladung be¬
züglich Raubmords .

Anklage gegen Karl Rutsch¬
mann von Hohenthengca
wegen Raubmords betr .

Der Dienstknecht Benedike Gnt -
termann von Biberach , Könige .
Württemberg , soll in der auf

Donnerstag de « S7 . d . Mts . ,
Dorm . 8 Uhr ,

dahier in obiger Sache anberaumten
schwurgerichtlichen Hauptverhandlung
als Zeuge vernommen werden .

Dessen Aufenthalt ist z . Zt . unbekannt
und werden alle Behörden ersucht, nach
demselben zu forschen und entsprechen¬
den Falls vom Ergebniß hierher Mit -
theilung zu machen .

Zugleich bitte ich , denselben im Auf -
sinvungsfall von dem Termine zu ver¬
ständigen und ihm — nöthigenfalls un¬
ter Zahlung von Reisevorschuß , vorbe¬
haltlich der diesseitigen Rückvergütung
— aufzugeben , zu gedachtem Termine
hier zu erscheinen, und womöglich auch
für dessen wirkliche Hierherreise besorgt
sein zu wollen .

Offenburg , den 19 . September 1883 .
Der Großh . I . Staatsanwalt ,

v. Gulat .

Druck nud Lerlag der G. Braun ' schen Hofbuchdrsackerei .
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